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Computerunterstützte Verfahren für das Toxoplasmose–Screening
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Ausgangspunkt des Vortrages ist das seit 1975 am Wiener AKH durchgeführte Screening–Pro-
gramm, das die Frühdiagnose einer Erstinfektion mit Toxoplasma Gondii bei Frauen während der
Schwangerschaft ermöglichen soll. Diese meist asymptomatisch verlaufende Infektion kann
schwere fetale Schäden zur Folge haben, die bei rechtzeitiger Diagnose mit einer begleitenden
medikamentösen Therapie verhindert werden können. Die Erfolge des Screenings sprechen für
sich: Seit Einführung des Screenings konnte die Inzidenzrate der pränatalen Toxoplasma–Infek-
tion von 5–7‰ auf unter 0,1‰ gesenkt werden.

Für das klinische Umfeld sind für den Routinebetrieb des Labors vor allem zwei Verbesserungen
entscheidend:
� Die Beschleunigung der Befunderstellung, z.B. durch eine automatisierte Interpretation
� Eine exaktere Eingrenzung des Infektionszeitpunktes zur Qualitätssteigerung der Interpreta-

tion

In dem Vortrag soll der derzeitige Stand der Forschung im Hinblick auf computerunterstützte
Entscheidungssysteme (decision support systems) im Bereich dieser Labordiagnostik beleuchtet
werden. Insbesondere wird auf die beiden Forderungen von der Klinikseite, der bisher erstellten
Lösungen und Lösungsansätze, sowie die dabei aufgetretenen Hindernisse eingegangen.
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